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Blindtext
Blindtext

Name:

Am 26. August 1789 beschloss die Nationalversammlung die endgültige Abschaffung der Ständegesell-
schaft. Gleichzeitig verabschiedeten die Abgeordneten eine 17 Artikel umfassende Erklärung der Bürger- 
und Menschenrechte. Diese sollte von nun an für alle Franzosen, unabhängig ihrer Geburt oder gesell-
schaftlichen Stellung, gelten.

Auszug aus der Erklärung der Bürger- und Menschenrechte von 1789

Quellen: Franz, Günther: Staatsverfassungen, Ausgaben 1950+1975, 
Die europäischen Verfassungen seit dem Jahre 1789, 2. Bd.; Pölitz, Karl Heinrich Ludwig, F. A. Brockhaus, 1833.

Die Bürger- und Menschen-
rechte von 1789 (1)

Name:

Artikel 1:  Die Menschen werden frei und gleich an Rechten geboren und es 

 bleiben [...].

Artikel 2:  Der Zweck jedes politischen Zusammenschlusses ist die Bewahrung der [...]  Menschenrechte. Diese Rechte sind Freiheit, Eigentum, Sicherheit und Widerstand gegen Unterdrückung [...].

Artikel 7:  Niemand kann angeklagt, verhaftet 
oder gefangen gehalten werden in 
anderen als den vom Gesetz 
 festgelegten Fällen [...].

Artikel 17:  Da das Eigentum ein unverletzliches 

und heiliges Recht ist, darf es nieman-

dem genommen werden.

Artikel 10:  Niemand darf wegen seiner Über-

zeugungen, auch nicht der religi-

ösen, behelligt werden [...].

Artikel 11:  Die freie Mitteilung seiner Gedanken und Meinungen ist eines der kostbarsten 

Rechte des Menschen. Jeder Bürger darf sich also durch Wort, Schrift und Druck 

frei äußern [...].

Artikel 6:  Das Gesetz ist der Ausdruck des allgemeinen Willens. Alle Bürger haben das Recht, persönlich oder durch ihre Vertreter an seiner Gestaltung mitzuwirken. Es muss für alle gleich sein, mag es beschützen oder bestrafen. Da alle Bürger vor ihm gleich sind, sind sie gleichermaßen zu allen öffentlichen Würden, Ämtern und Anstellungen zugelassen: nach ihren Fähigkeiten und ohne einen anderen Unterschied als den  ihrer Tugenden und Begabungen.

Artikel 4:  Die Freiheit besteht darin, alles 

tun zu können, was anderen 

nicht schadet [...].
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Die Bürger- und Menschen-
rechte von 1789 (2)

Name:

Aufgabe 1

Sortiere die auf der Seite zuvor genannten Artikel nach Freiheits-, Gleichheits- und Besitzrechten und 
füge sie in die entsprechende Spalte der Tabelle ein. Manche Artikel können mehreren Kategorien zu-
geordnet werden.

Freiheitsrechte Gleichheitsrechte Besitzrechte

Artikel ____

Aufgabe 2

Beschreibe, welche Maßnahmen die Erklärung der Bürger- und Menschenrechte trifft, um das System 
des Absolutismus endgültig abzuschaffen. Auf welche politischen und gesellschaftlichen Missstände 
dieser Zeit geht sie außerdem ein?

Auszug aus dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland

Aufgabe 3

Vergleiche die Erklärung der Bürger- und Menschenrechte von 1789 mit den Artikeln des Grundgesetzes.

Artikel 1:  Die Würde des Menschen ist unantastbar. Sie zu achten und 

zu schützen ist Verpflichtung aller staatlicher Gewalt.

Artikel 2:  Jeder hat das Recht auf freie Entfaltung seiner Persönlich-keit, soweit er nicht die Rechte anderer verletzt.

Artikel 3:  Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich. [...]

Artikel 5:  Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift und Bild frei zu äußern.

Quelle: Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland
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